
K U N D M A C H U N G 
 

Niederschrift Nr. 7 
 

über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Steinberg am Rofan vom 9.8.2022; 
Tagesordnung lt. Einladung vom 4.8.2022  
 

Anwesende:  Bgm. Helmut Margreiter, Vbgm. Franz Meßner, Gebhard Stubenböck, 
Thomas Auer, Andreas Moser, Mario Haaser, Christian Rupprechter,  
Miriam Huber, Leonhard Hintner,  

Entschuldigt: Lydia Auer  
Unentschuldigt: Markus Thumer 
Zuhörer, Referenten bzw. Geladene: - 
 

Die Sitzung wurde um 19:05 Uhr eröffnet! 
 

1) Der Gemeinderat hat die Niederschrift Nr. 6 vom 12.7.2022 mit 7 Ja-Stimmen und  
1 Stimm-Enthaltungen genehmigt. 

 
2) Bgm. Margreiter berichtete, dass die Gemeinde bis spätestens Mitte September 2022 die 

Bedarfszuweisungswünsche für das Jahr 2023 bekannt geben muss. Auch heuer hat wieder die 
Bezirkshauptmannschaft Schwaz darauf hingewiesen, dass bei der Prüfung der Bedürftigkeit in 
erster Linie kontrolliert wird, ob die Gemeinden die eigenen Steuern und Abgaben in der vollen 
Höhe einheben. Die Ausschöpfung aller zumutbaren eigenen Einnahmequellen ist die 
Voraussetzung, um überhaupt als bedürftig eingestuft zu werden. Das Land Tirol gibt jedes Jahr 
die Mindestgebühren (Erschließungskosten, Kanal, Wasser und Müll) vor. Finanzschwache 
Gemeinden sind gezwungen, diese Mindestgebührensätze einzuheben, um überhaupt einen 
Anspruch auf Bedarfszuweisungsmitteln zu haben. Durch die Gewährung von div. Finanzhilfen 
während der Corona- und jetzt Ukraine-Krise haben Bund und Land eine schwere Finanzlast zu 
tragen. Es stehen für das kommende Jahr viel weniger Bedarfszuweisungsmittel für die 
Gemeinden zur Verfügung.  

 

Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat 1-stimmig beschlossen, folgende 
Bedarfszuweisungswünsche für das Jahr 2023 zu melden: 

 

Projekte 2023      Kostenschätzung Bedarfszuw.  

Haushaltsausgleich     € 250.000,--  250.000,--   
  

Neubau Bau- und Recyclinghof    € 2.000.000,--   
Jahr 2023         300.000,-- 
Jahr 2024         300.000,-- 
Jahr 2025         300.000,-- 
Jahr 2026         300.000,-- 
Jahr 2027         300.000,-- 
 

Blackout-Vorsorge     € 150.000,--  150.000,-- 
(Gemeinde/Dorfhaus und Trinkwasserversorgung)   
 

Errichtung PV-Anlage Dorfhaus und Bauhof  € 200.000,--  200.000,-- 
 

Ausbau Sandbichlweg (Schilift bis Bauhof)  € 300.000,--  300.000,-- 
 

Sanierung Trinkwasserversorgung   € 150.000,--  150.000,-- 
(Häuslplattquelle + UV-Anlage) 



 

Umbau altes Feuerwehrhaus    € 300.000,--  300.000,-- 
(Info/Servicezentrale/Bergsteigerladen mit   
Bushaltestelle und Gestaltung Pulverer-Kreuzung) 
  

Während der Behandlung des Tagesordnungspunktes 2) traf Gemeindevorstand Andreas Moser zur 
Sitzung ein. 
  
3) Bgm. Helmut Margreiter berichtete, dass die Honorarabrechnung vom Bau des West-Zugangs 

inkl. Fassadengestaltung beim Feuerwehrhaus von Architekt DI Christian Hammerl vorliegt. Bei 
dem Bauvorhaben hat es von Seiten des Architekten Mehraufwendungen durch die 
Projekterweiterung (Vordachverlängerung inkl. Treppe) gegeben. 
 

Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat 1-stimmig beschlossen, die 
Mehrleistungen in Höhe von € 2.695,-- exkl. 20 % MWSt. des Architekten DI Christian 
Hammerl (Architekturbüro he und du) bei der Begleitung des Projektes 
Vereinsheime/Feuerwehrhaus zu genehmigen.  
 

4) Bgm. Helmut Margreiter berichtete, dass auch heuer wieder der Münchner Bergbus bis nach 
Steinberg fährt. Der Start erfolgte am 30.4.2022. Der Bus fährt immer am Samstag bis nach 
Steinberg. Die Grundidee hinter diesem Projekt ist, eine umwelt- und sozialverträglichere 
Mobilitätsalternative zum PKW zu schaffen. Durch den Münchner Bergbus erhoffen wir neben 
dem Angebot einer umweltfreundlichen Anreise auch einen wirtschaftlichen Impuls für unsere 
touristischen Leistungsträger (Gastronomie, Hütten, Dienstleister, etc.) im Ort. Mehr 
Informationen zum Münchner Bergbus: www.alpenverein.de/Natur/Naturvertraeglicher-
Bergsport/Bergsteigerbus/ 
 

Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat 1-stimmig beschlossen, das Projekt 
„Münchner Bergbus“ mit einem einmaligen Zuschuss in Höhe von € 2.500,-- im heurigen 
Jahr 2022 zu unterstützen.  
 

5) Bgm. Helmut Margreiter berichtete, dass ein Gespräch mit der Abt. Elementarbildung  (Fr. Maria 
Meese, BA) ergeben hat, dass die Stelle einer Pädagogischen Fachkraft mit Leitungsfunktion 
ausgeschrieben werden muss. Falls entsprechend qualifizierte Bewerber nachweislich nicht zur 
Verfügung stehen, wird die weitere Vorgangsweise mit der Abt. Elementarbildung besprochen. 
 

Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat 1-stimmig beschlossen, die 
Stelleninserate in den Bezirksblättern Tirol (Hall/Rum, Innsbruck, Kufstein, Schwaz, 
Stubei/Wipptal, Westliches Mittelgebirge) in der KW 29 und 30 zum Preis in Höhe von 
gesamt € 3.097,15 exkl. 20 % MWSt. zu genehmigen.  
   

6) Bgm. Helmut Margreiter berichtete, dass Bauhofleiter Mathias Ortner um einvernehmliche 
Auflösung seines Dienstvertrages gebeten hat, da er sich nochmals gerne beruflich verändern 
möchte. Mit Mathias Ortner wurde ein befristeter Dienstvertrag nach dem Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 2012 abgeschlossen. Das Dienstverhältnis begann am 1.4.2021 und 
mit 31.3.2023 befristet. Bei einer einvernehmlichen Auflösung des Dienstverhältnisses gibt es 
keine Kündigungsfrist. Mit Mathias Ortner wurde vereinbart, dass er auf alle Fälle noch bis 
mindestens 30.09.2022 bei der Gemeinde beschäftigt bleibt und wenn notwendig auch noch im 
Oktober für die Einschulung seines Nachfolgers sorgt. Die Stelle eines Gemeindearbeiters (40 
Wochenstunden, das sind      100 % der Vollbeschäftigung) wurde ausgeschrieben. Die 
Bewerbungsfrist endet am 11.8.2022. 
 

Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat 1-stimmig einer einvernehmlichen 
Auflösung des Dienstvertrages nach dem Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012 



von Mathias Ortner zugestimmt. Das genaue Beschäftigungsende wird noch mit Mathias 
Ortner einvernehmlich vereinbart.   

 
7) Bgm. Helmut Margreiter berichtete, dass für die Erstellung des Energieausweises und die 

Förderbegleitung für den Neubau des Gemeindebau- und Recyclinghofes ein Angebot von der 
Firma Energy Consultans GmbH, Rainer Krißmer, Wildermieming eingeholt wurde. Der 
Energieausweis dient als Basis für die weitere Prüfung und Bearbeitung von Bundes- und 
Landesförderungen für energieeffizientes Bauen und für weitere Energieeffizienzmaßnahmen 
(Wärmepumpe).  
 

Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat 1-stimmig beschlossen, den Auftrag für 
die Erstellung des Energieausweises und für die Förderbegleitung beim Neubau des 
Gemeindebau- und Recyclinghofes zum Preis in Höhe von € 1.450,-- exkl. 20 % MWSt. 
an die Firma Energy Consultants GmbH, Rainer Krißmer, Dorstraße 12, 6413 
Wildermieming lt. Angebot vom 1.8.2022 zu vergeben. 
 

8) Bgm. Helmut Margreiter berichtete, dass beim Parkplatz „Steinberger Ache – Loch“ eine 
Absturzsicherung (Zaun) auf der Flügelmauer errichtet werden muss. Da der Parkplatz nicht ein 
offizieller Parkplatz ist, ist man mit der Österreichischen Bundesforste AG wegen einer Pacht der 
Parkplatzfläche im Gespräch. Sollte eine Pacht möglich sein, müsste in einem nächsten Schritt die 
Fläche als Parkplatz umgewidmet und baugenehmigt werden. Weiters ist bei der unteren 
Mühlbachbrücke die Absturzsicherung kaputt. Die Stahlseile sind teilweise zu erneuern.   
 

Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat 1-stimmig beschlossen, den Auftrag für 
den Ankauf von Zaunmaterial (verzinkten Säulen, Stahlseil, Befestigungsmaterial, etc.) 
für die Errichtung einer Absturzsicherung (Zaun) beim Parkplatz „Steinberger Ache – 
Loch“ und für die Reparatur der Absturzsicherung bei der unteren Mühlbachbrücke zum 
Preis in Höhe von € 1.375,24 exkl. 20 % MWSt. an die Firma Schlosserei Thomas Moser, 
6215 Achenkirch Nr. 459a, lt. Angebot vom 8.8.2022 zu genehmigen. 
  

9) Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat 1-stimmig beschlossen, der 
Bundesmusikkapelle Steinberg zum 145-Jahr-Jubiläum eine Querflöte zum Preis in Höhe 
von € 1.690,-- inkl. 20 % MWSt. von der Firma Musikservice Atzl OG, Wittberg 23, 6233 
Kramsach zu spendieren. 
 

10) Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat 1-stimmig beschlossen, nachstehende 
Rechnungen zu genehmigen: 
 

Gewerk                  Firma                          Preis brutto  

Einsatzbekleidung Freiwillige Feuerwehr Steinberg Texport Handels GmbH              €      802,94 
Markierungen Feuerwehrgerätehaus   Pyrol Verkehrstechnik GmbH       €      472,10 
Ankauf Rasenmäher     Eisen Orgler GmbH + Co KG        €      580,07 
Jahresservice UV-Anlage HB Häuslplatt  BWT Austria GmbH        € 15.666,82 
Baukostenabrechnung Asphaltierung Vordersteinberg Sachgebiet Ländlicher Raum       €   9.132,35 
Gutschein Melanie Plangger (Europäischer DE-Preis) Dorfhaus Steinberg        €        60,-- 

 
Die Sitzung wurde um 20:20 Uhr geschlossen! 
 
Gemäß § 60 Abs. 1 TGO 2001 werden vorstehende Gemeinderatsbeschlüsse vom  
10.08.2022 – 25.08.2022 kundgemacht. Gemäß § 46 Abs. 5 TGO 2001 kann jedermann  
Während der Amtsstunden des Gemeindeamtes in die Niederschrift Einsicht nehmen.  
 

Angeschlagen am: 10.08.2022    Der Bürgermeister: 
Abgenommen am: 25.08.2022    (Helmut Margreiter) 


